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Jean-Jacques Rousseau
15.00–15.45 PD Dr. Alfred Hirsch 

Jean-Jacques Rousseau 
Friedensträume und  
politischer Realismus

15.45–16.15 Kaffeepause

16.15–17.00 Dr. Gerhard Engel 
Wie „gleich“ sollten wir sein? 
Ungleichheit aus humanistischer 
Perspektive

17.00–18.00 Podiumsdiskussion  
mit den Referenten: 
Die Ideen Rousseaus und  
die Herausforderungen  
der Gegenwart

18.00 Ende der Veranstaltung

Referenten Anmeldung

Regulär 
bei Voranmeldung ................ €  30,-

Ermäßigt* 
bei Voranmeldung ................ €  20,-

Regulär 
an der Tageskasse ................. €  35,-

Ermäßigt*  
an der Tageskasse ................. €  25,-

* Für Mitglieder der GKP oder einer  
der Humanistischen Akademien, 
auch bei Neu beitritt.

Preise

Zur Anmeldung benutzen Sie 
bitte entweder das Formular im 
Internet: 
www.rousseau-symposium.de/ 
anmeldung.htm

oder senden Sie Ihre Anmeldung 
per Post mit Ihrer vollständigen 
Anschrift und ggf. Nennung von 
Mitgliedschaften zwecks 
Ermäßigung (s. u.) an:

Humanistische Akademie Bayern 
Äußere Cramer-Klett-Str. 11–13 
90489 Nürnberg

Prof. Dr. Reinhard Brandt ist Professor für Phi-
losophie und lehrte 1972–2002 an der Uni-
versität Marburg. Er ist Leiter der Mar  burger 
Arbeitsstelle der Weiterführung der Aka demie- 
Ausgabe von Kants gesammelten Schriften so-
wie Mitglied der Wissenschaftlichen Gesell-
schaft der Universität Frankfurt a. M. und der 
Akademie zu Göttingen.

Dr. Wolfgang Buschlinger ist Lehrbeauftrager 
für Philosophie an der Justus-Liebig-Universität 
Gießen sowie für Mathematik an der Techni-
schen Hochschule Mittelhessen. Er betätigt sich 
in der Lehrerfortbildung für Niedersachsen und 
ist Vorsitzender des Café Philosophique in Düssel-
dorf. Arbeitsschwerpunkte: Moderne Kultur- 
und Naturphilosophie, Philosophie der Mathe-
matik, Nietzsche. 

Dr. Gerhard Engel ist Lehrbeauftragter für 
Wirtschaftsethik an der FH Nordhausen, Präsi-
dent der Humanistischen Akademie Bayern 
und Mitherausgeber der Zeitschrift „Aufklä-
rung und Kritik“. Seine Arbeitsschwerpunkte 
sind Humanismus, Kultur philosophie, Poli-
tische Philosophie und Wirtschaftsethik.

10.00–10.15 Begrüßung und Eröffnung

10.15–11.00 Dr. Thomas Grethlein 
Jean-Jacques Rousseau 
Leben und Werk im Überblick

11.00–11.45 Dr. Wolfgang Buschlinger 
Am Tiefpunkt nach  
dem Sündenfall 
Rousseaus Menschheits-Diagnose

11.45–12.00 Kaffeepause

12.00–12.45 Prof. Dr. Jürgen Oelkers 
Rousseau als Pädagoge 
Werk und Wirkung

12.45–14.15 Mittagspause

14.15–15.00 Prof. Dr. Reinhard Brandt 
Rousseau 
Welche Freiheit?  
Welche Gleichheit?

Programm

Jean-Jacques Rousseau (1712–1778) war einer 
der schillerndsten, aber auch einfluss reichsten 
Köpfe der europäischen Auf klärung. Seine 
Vor stellungen von Freiheit, Gleichheit und 
Natur zustand sowie die damit verbundene 
Zivilisations kritik wirken bis heute nach.  
Sein Haupt werk „Vom Gesellschafts vertrag“ 
beginnt mit dem berühmten Satz „Der Mensch 
ist frei geboren, und überall liegt er in Ketten“.

Im Jahr seines 300. Geburtstags sollen Leben, 
Werk und Wirken Rousseaus kritisch gewür-
digt werden. Die Vorträge erläutern die Be-
deutung dieses streitbaren und umstrittenen 
Aufklärers für Erziehung, Gemeinwesen und 
Menschenbild. Sie richten sich an alle Interes-
sierten mit und ohne philosophische Fachbil-
dung.

Dr. Thomas Grethlein hat an der Friedrich-Ale-
xander-Universität Erlangen-Nürnberg über 
Transzendentalphilosophie und Hermeneutik 
promoviert und war jahrelang in der populären 
Vermittlung von Philosophie engagiert. Er ist 
Geschäftsbereichsleiter Personalmanagement 
am Universitätsklinikum Jena. 

PD Dr. Alfred Hirsch ist Privatdozent am Insti-
tut für Philosophie der Universität Hildesheim 
und Senior Fellow am Kulturwissenschaftlichen 
Institut Essen. Seine Arbeitsschwerpunkte um-
fassen u.a. Gewalt- und Konflikttheorien, die 
Philosophie politischer und rechtlicher Freiheit 
sowie interkulturelle Menschenrechtsbegrün-
dung. 

Prof. Dr. Jürgen Oelkers ist Professor für Allge-
meine Pädagogik an der Universität Zürich. Zu 
seinen Arbeitsschwerpunkten gehören Histo-
rische Bildungsforschung des 18. und 19. Jahr-
hunderts, Reformpädagogik im internationalen 
Vergleich sowie Analytische Erziehungsphiloso-
phie.

Nach jedem Vortrag besteht für die Teilnehmer Gelegenheit  
zu Fragen und Diskussion. 

Sie erhalten dann innerhalb weniger Tage eine 
Anmelde bestätigung sowie eine Rechnung über 
den Teilnehmerbeitrag. Diesen überweisen Sie 
bitte innerhalb von 7 Tagen nach Erhalt der 
Rechnung auf das in der Rechnung angegebene 
Konto. Mit Zahlungseingang wird Ihre Anmel-
dung wirksam.
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